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Betrieblicher Ausbildungsplan 

für die Ausbildung 
zur Fachpraktikerin/zum Fachpraktiker Hauswirtschaft 

 
 

Auszubildende/r Ausbildungsstätte Ausbilder/in 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

Ausbildungszeit (von - bis) 

 
Die/der Ausbildende hat gemäß § 9 Abs. 2 der Ausbildungsregelung über die Berufsausbildung zur Fachpraktikerin/zum 
Fachpraktiker Hauswirtschaft vom 21.01.2014 unter Zugrundelegung des Ausbildungsrahmenplanes für die/den Auszubil-
dende/n einen individuellen betrieblichen Ausbildungsplan zu erstellen. Die/der Ausbildende hat für die Vermittlung aller 
Ausbildungsinhalte zu sorgen. 

 
Die Berufsausbildung gliedert sich in gemeinsame Ausbildungsinhalte (Abschnitte A und C des Ausbildungsrahmenplanes) und 
in die Ausbildung im Schwerpunkt (Abschnitt B des Ausbildungsrahmenplanes). 
Der individuelle betriebliche Ausbildungsplan soll als Hilfestellung zur sach- und zeitgerechten Planung und Durchführung 
der betrieblichen Berufsausbildung dienen. Alle Qualifikationen (Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten), die im Ausbil-
dungsrahmenplan für die Berufsausbildung zur Fachpraktikerin/zum Fachpraktiker Hauswirtschaft aufgeführt sind, sollen darin 
ausgewiesen und den Ausbildungsabschnitten zeitlich zugeordnet werden. Dabei sind die Behinderung der/des Auszubildenden 
und die konkreten Verhältnisse des Ausbildungsbetriebes zu berücksichtigen. 
 
Die im Ausbildungsrahmenplan sachlich gegliederten Ausbildungsinhalte sind Mindestanforderungen im Rahmen der 
betrieblichen Ausbildung. Neben fachspezifischen Fertigkeiten, Kenntnissen und Fähigkeiten sollen auch die Basis-
Kompetenzen gefördert werden. Die zeitliche Gliederung ordnet den einzelnen Ausbildungshalbjahren jeweils bestimmte 
Ausbildungsinhalte zu. Diese sind innerhalb bestimmter Zeitrahmen in der betrieblichen Ausbildung zu vermitteln. Soweit die 
Behinderung der/des Auszubildenden bzw. konkrete betriebliche Bedingungen es erfordern, kann die zeitliche Gliederung 
angepasst werden. Es ist sicherzustellen, dass die im Ausbildungsrahmenplan vorgesehenen Inhalte bis zur Zwischenprüfung 
bzw. bis zur Abschlussprüfung vermittelt werden. 
 
Können erforderliche Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten nicht in vollem Umfang in der Ausbildungsstätte selbst vermittelt 
werden, so ist durch Vereinbarung mit einer anderen geeigneten Ausbildungsstätte und in Absprache mit dem/der zuständigen 
Ausbildungsberater/in sicherzustellen, dass sie dort vermittelt werden. Die Ausbildungsmaßnahmen in einer anderen Ausbil-
dungsstätte müssen im individuellen betrieblichen Ausbildungsplan festgelegt werden. 
 
Hinweise für die Handhabung des Ausbildungsplanes: 

 
− Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten, die in den jeweiligen Ausbildungshalbjahren bzw. während der gesamten Ausbil-

dungszeit erworben werden sollen, sind durch Schattierung gekennzeichnet. 
Aus den Abschnitten A und C sind diese zu Beginn der Ausbildung, aus dem Abschnitt B spätestens am Ende des dritten 
Ausbildungshalbjahres mit einem Schrägstrich (/) zu versehen. 
Sie sollen mit einem Kreuz (X) versehen werden, sobald der/die Auszubildende sie erworben hat. 
 

− Von der zeitlichen Gliederung kann abgewichen werden, wenn die Behinderung der/des Auszubildenden bzw. die betriebli-
chen Verhältnisse dies erfordern. Abweichungen, Ergänzungen und besondere Gegebenheiten (z. B. Ausbildungsmaßnah-
men in einer anderen Ausbildungsstätte) sollen in der Spalte „Anmerkungen“ kurz erläutert werden. 
 

− Ausbilder/in und Auszubildende/r sollen den Ausbildungsplan zu Beginn der Ausbildung gemeinsam besprechen und unter-
schreiben. 
 

− Bei verkürzter Ausbildungsdauer sind alle Ausbildungsinhalte in der vertraglich vereinbarten Ausbildungszeit zu vermitteln. 
 

− Der Ausbildungsplan ist zusammen mit dem Ausbildungsnachweis/ mit dem Berichtsheft zur Zwischenprüfung und zusammen 
mit der Anmeldung zur Abschlussprüfung vorzulegen. 
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Betrieblicher Ausbildungsplan 
für die Berufsausbildung 

zur Fachpraktikerin/zum Fachpraktiker Hauswirtschaft 
 

Abschnitt A 
Berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten 
(§ 8 Abs. 2 Abschnitt A der Ausbildungsregelung) 
Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

1. Verpflegung und Service (§ 8 Abs. 2 Abschnitt A Nr. 1) 
1.1 Speisenvorbereitung 

 a) Grundsätze der vollwertigen Ernährung 
    berücksichtigen 
 

       

b) Lebensmittelgruppen unterscheiden 
 
 

       

c) Lebensmittelkennzeichnung beachten 
 
 

       

d) Lebensmittel auf Beschaffenheit prüfen 
 
 

       

e) Lebensmittel nährstoffschonend und  
    rationell vorbereiten 
 

       

1.2 Speisen- und Getränkezubereitung, Haltbarmachung 

 a) Arbeitstechniken und Garverfahren zur  
    Herstellung von Speisen und Getränken 
    anwenden 

       

 b) mit Rezepten arbeiten 
 
 

       

 c) einfache Speisen, Getränke und Gebäcke 
    herstellen 
 

       

d) vorgefertigte Produkte nach Bearbeitungs- 
    und Verarbeitungsstufen aufbereiten und 
    aufwerten 

       

 e) bei der Haltbarmachung von Lebens- 
    mitteln mitwirken 
 

       

1.3 Speisenausgabe und Serviceleistungen 

 a) Speisen anrichten, portionieren und 
    ausgeben 
 

       

 b) Tische eindecken und abräumen 
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Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

 c) Geschirr reinigen 
 
 

       

 d) bei der Dekoration von Tischen mitwirken 
 
 

       

 e) Speisen und Getränke servieren 
 
 

       

 f) Serviceleistungen nach Kundenwünschen 
   erbringen 
 

       

 g) Warmhalte- und Transportsysteme  
    einsetzen 
 

       

2. Hausreinigung, -pflege und Service (§ 8 Abs. 2 Abschnitt A Nr. 2) 

2.1 Reinigen und Pflegen von Räumen und Betriebseinrichtungen 

 a) Reinigungsarten unterscheiden 
 
 

       

 b) Reinigungs-, Pflege- und Desinfektions- 
    mittel unter Berücksichtigung der Materia- 
    lien und der Dosierung einsetzen 

       

 c) Reinigungsgeräte, Maschinen und Hilfs- 
    mittel rationell einsetzen 
 

       

 d) Reinigungs- und Pflegemaßnahmen unter 
    Einsatz unterschiedlicher Techniken und 
    Verfahren an verschiedenen Werkstoffen 
    durchführen 

       

 e) verschiedene Räume und Betriebsein- 
    richtungen reinigen und pflegen 
 

       

2.2 Serviceleistungen 

 a) bei der Gestaltung der Räume mitwirken, 
    einfache Dekorationen anfertigen 
 

       

 b) Topfpflanzen und Schnittblumen 
    pflegen 
 

       

 c) Serviceleistungen nach Kundenwünschen 
    erbringen 
 

       

3. Textilreinigung, -pflege und Service (§ 8 Abs. 2 Abschnitt A Nr. 3) 

3.1 Reinigung und Pflege 

 a) Textil- und Pflegekennzeichnung kennen 
    und beim Sortieren der Textilien beachten 
 

       

 b) Textilien für den Reingungsprozess an- 
    nehmen und vorbereiten 
 

       

 c) verschiedene Wasch- und Trockenver- 
    fahren anwenden 
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Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

 d) Textilien nach unterschiedlichen Verfah- 
    ren glätten, schrankfertig machen, sortieren 
    und transportieren 

       

3.2 Serviceleistungen 

 a) Serviceleistungen nach Kundenwünschen 
    erbringen 
 

       

 
 
Abschnitt B siehe Seite 8! 
 
 
 
Abschnitt C 
Integrative Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten 
(§ 8 Abs. 2 Abschnitt C der Ausbildungsregelung) 
Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

1. Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes 
 a) Standort, Aufbau und Aufgaben des Ausbil- 

    dungsbetriebes beschreiben 
 

       

 b) Arbeitsbereiche des Ausbildungsbetriebes 
    unterscheiden 
 

       

 c) Formen der Zusammenarbeit mit anderen 
    Betrieben beachten 
 

       

 d) Aufgaben der Interessenvertretung inner- 
    halb und außerhalb des Ausbildungsbetrie- 
    bes kennen 

       

 e) Aufgaben und Arbeitsweise der betriebsver- 
    fassungs- oder personalvertretungsrechtli- 
    chen Organe des ausbildenden Betriebes 
    nennen 

       

2. Berufsbildung 
 a) Inhalte des Ausbildungsvertrages, insbe- 

    sondere Abschluss, Dauer und Beendigung, 
    kennen 

       

 b) gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem 
    Ausbildungsvertrag nennen 
 

       

 c) wesentliche Inhalte der Ausbildung 
    kennen 
 

       

 d) berufliche Beschäftigungs- und Fortbil- 
    dungsmöglichkeiten nennen 
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Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

3. Arbeits-, sozial und tarifrechtliche Bestimmungen 
 a) wesentliche Teile des Arbeitsvertrages 

    nennen 
 

       

 b) Rechte und Pflichten als Arbeitnehmer, 
    insbesondere Regelungen für Jugendar- 
    beitsschutz, Arbeitszeit, Lohn/Gehalt, Ur- 
    laub, Krankheit, Schwerbehinderung, Mut- 
    terschutz/Elternzeit, kennen 

       

 c) Aufgaben und Leistungen der sozialen 
    Sicherung nennen 
 

       

4. Arbeitsorganisation, betriebliche Abläufe 

4.1 Arbeitsorganisatíon 

 a) Grundsätze der Arbeitsplatzgestaltung 
    anwenden 
 

       

 b) Arbeitsabläufe planen und umsetzen 
 
 

       

 c) Arbeitstechniken und -verfahren auftrags- 
    orientiert einsetzen 
 

       

4.2 Arbeiten im Team 

 a) im Team unter Beachtung von Zuständig- 
    keiten, Entscheidungskompetenzen und 
    eigener Verantwortlichkeit arbeiten 

       

 b) Zuhören und an Gesprächen aktiv teilneh- 
    men 
 

       

 c) Mitmenschen respektvoll und wertschät- 
    zend behandeln, Umgangsformen anwen- 
    den 

       

 d) mit Kritik umgehen, Kritik üben 
 
 

       

 e) Konflikte wahrnehmen, Möglichkeiten der 
    Konfliktlösung nutzen 
 

       

4.3 Qualitätssicherung 

 a) betriebliche Standards anwenden 
 
 

       

 b) Maßnahmen zur Qualitätssicherung im 
    eigenen Verantwortungsbereich durchfüh- 
    ren 

       

 c) betriebliche Dokumentationssysteme ein- 
    setzen 
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Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

4.4 Informations- und Kommunikationssysteme 

 a) Informations- und Kommunikations- 
    systeme nutzen 
 

       

 b) Möglichkeiten der elektronischen Datener- 
    fassung und -verarbeitung nutzen 
 

       

 c) Informationen beschaffen 
 
 

       

 d) Vorschriften des Datenschutzes und des 
    Umgangs mit vertraulichen Informationen 
    einhalten 

       

4.5 Betriebliche Geschäftsvorgänge 

 a) Mitteilungen und Aufträge entgegen- 
    nehmen, bearbeiten und weiterleiten 
 

       

 b) bei Wareneinkauf, -annahme und 
    -kontrolle mitwirken 
 

       

 c) Kaufbelege prüfen und zur Bearbeitung 
    weiterleiten 
 

       

5. Einsatz und Pflege von Maschinen, Geräten und Gebrauchsgütern 
 a) Betriebsanleitungen von Maschinen und 

    Geräten anwenden 
 

       

 b) Maschinen, Geräte und Gebrauchsgüter 
    wirtschaftlich und sachgerecht einsetzen, 
    reinigen und pflegen 

       

6. Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 
 a) Gefährdung von Sicherheit und Gesund- 

    heit am Arbeitsplatz kennen; berufstypi- 
    sche Unfallursachen und -quellen 
    beachten 

       

 b) berufsbezogene Arbeits-, Brandschutz- 
    und Unfallverhütungsvorschriften anwen- 
    den 

       

 c) sich bei Unfällen und Bränden vor- 
    schriftsmäßig verhalten und erste Maß- 
    nahmen einleiten 

       

7. Hygiene 
 a) berufsbezogene Regelungen und betriebs- 

    spezifische Maßnahmen der Hygiene, 
    insbesondere der Betriebs-, Produkt-, Pro- 
    zess- und Personalhygiene anwenden 

       

8. Lagerung und Vorratshaltung 
 a) Lagerbedingungen und Anforderungen an 

    die Lagerräume in den verschiedenen Be- 
    reichen des Ausbildungsbetriebes (Spei- 
    senzubereitung, Hausreinigung, Textilrei- 
    nigung) kennen und berücksichtigen 
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Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

 b) Waren lagern, bei der Kontrolle der Wa- 
    renbestände mitwirken 
 

       

9. Nachhaltiges Handeln 
 Zur Umsetzung nachhaltigen Handelns 

im Ausbildungsbetrieb beitragen, insbe- 
sondere 

 

 a) mögliche Umweltbelastungen durch 
    den Ausbildungsbetrieb kennen 
 

       

 b) für den Ausbildungsbetrieb geltende 
    Regelungen des nachhaltigen Handelns 
    anwenden 

       

 c) Möglichkeiten der sparsamen und umwelt- 
    umweltschonenden Energie- und Material- 
    verwendung nutzen 

       

 d) Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien 
    einer umweltschonenden Entsorgung 
    zuführen 

       

10. Dienstleistungs- und kundenorientiertes Handeln 
 a) Anforderungen und Aufgaben einer 

    Tätigkeit im Dienstleistungssektor kennen 
    und bei der Arbeit umsetzen 

       

 b) Rolle der Fachpraktikerin/des Fachprakti- 
    kers Hauswirtschaft für eine erfolgreiche 
    Dienstleistungstätigkeit in der Hauswirt- 
    schaft kennen 

       

 c) Kunden serviceorientiert versorgen und 
    betreuen 
 

       

 d) Gespräche personen-  und anlass- 
    orientiert führen 
 

       

 e) Erwartungen und Wünsche der Kunden 
    berücksichtigen 
 

       

 f) Reklamationen entgegennehmen und 
    weiterleiten 
 

       

 g) durch Erscheinungsbild und eigenes 
    Verhalten zur Kundenzufriedenheit beitragen 
 

       

 h) über Produkte und Dienstleistungen infor- 
    mieren 
 

       

 i) mit anderen Berufsgruppen und Dienst-          
   leistungserbringern kooperieren und  
   Kompetenzabgrenzungen beachten 
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Abschnitt B 
Fachgebietsbezogene Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in den Schwerpunkten 
(§ 8 Abs. 2 Abschnitt B der Ausbildungsregelung) 
 
Das Einsatzgebiet und der Schwerpunkt werden vom Ausbildungsbetrieb im Einvernehmen  
mit der/ dem Auszubildenden festgelegt. Bitte kreuzen Sie an: 
 
  

Zutreffendes Einsatzgebiet: 
 

 Produkt- und versorgungsbezogene hauswirtschaftliche Dienstleistungsangebote 

    oder 

 Personenbezogene hauswirtschaftliche Dienstleistungsangebote 
 

Zutreffender Schwerpunkt: 
 
  Verpflegung und Service (B 1) 

  oder 

  Hausreinigung, -pflege und Service (B 2) 

  oder 

  Textilreinigung, -pflege und Service (B 3) 
 
 

 
 
Bitte wählen Sie auf den folgenden Seiten das zutreffende Einsatzgebiet und den zutreffenden 
Schwerpunkt aus und kreuzen Sie an! 
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Abschnitt B 

Einsatzgebiet: 
Produkt- und versorgungsbezogene hauswirtschaftliche Dienstleistungsangebote 
 
Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

 
B 1 

 im Schwerpunkt 
Verpflegung und Service 

 a) Bedarf und Ansprüche zu versorgender 
    Personen oder Kundengruppen hinsicht- 
    lich ihrer Verpflegung berücksichtigen: 
 

 

 • bei der Vor- und Zubereitung von 
 Haupt- und Zwischenmahlzeiten nach 
 betrieblichen Vorgaben mitwirken 

       

 • einfache Speisen, Speisenkomponen- 
 ten, Backwaren und Getränke zube- 

 reiten 

       

 • betriebsübliche Halbfertig- und Fertig- 
          produkte aufbereiten 
  
• Speisen und Backwaren portionieren 

          und servierfertig anrichten 

       

       

 b) Serviceleistungen anlassbezogen und 
    zielgruppenorientiert erbringen: 
 

 

 • Tische eindecken, abräumen und 
 reinigen 
 

       

 • beim Eindecken und Dekorieren von 
 Tischen zu verschiedenen Anlässen 
 und für unterschiedliche Personen- 
 gruppen mitwirken 

       

 • bei der Mahlzeitenausgabe helfen 
 
 

       

 c) bei besonderen Verpflegungsangeboten 
    und bei Verpflegungsangeboten zu be- 
    sonderen Anlässen mitwirken, z. B.: 
 

 

 • Außer-Haus-Verpflegung, 
      Catering, Buffet, Menü 

 

       

 • saisonale und persönliche Feste        
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Abschnitt B 

Einsatzgebiet: 
Produkt- und versorgungsbezogene hauswirtschaftliche Dienstleistungsangebote 
 
Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis 
ZP 

ab 
ZP 

  

 
B 2 

 im Schwerpunkt 
Hausreinigung, -pflege und Service 

 a) Reinigung und Pflege von Räumen 
    und Betriebseinrichtungen durchführen: 
 

 

 • unterschiedliche Werkstoffe  
 reinigen 
 

       

 • das betriebsspezifische Reinigungs- 
 system nutzen 

 

       

 • nach Reinigungsplan arbeiten 
 
 

       

 • Checklisten abzeichnen 
 
 

       

 b) Pflanzen pflegen, z. B.: 
 

 

 • Zimmerpflanzen, Schnittblumen 
 
 

       

 • Gartenkräuter 
 
 

       

 c) Serviceleistungen anlassbezogen 
    erbringen, z. B.: 
 

 

 • bei der saisonalen Dekoration von 
 Räumen mitwirken 
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Abschnitt B 

Einsatzgebiet: 
Produkt- und versorgungsbezogene hauswirtschaftliche Dienstleistungsangebote 
 
Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis
ZP

ab
ZP

  

 
B 3 

 im Schwerpunkt 
Textilreinigung, -pflege und Service 

 a) Textilreinigung und -pflege durchführen: 
 

 

  Textilien nach betriebsspezifischen 
 Vorgaben für das Waschen vorbe- 

 reiten 
 

       

  Hol- und Bringdienste übernehmen 
 
 

       

  betriebsspezifische Textilien waschen, 
 trocknen, nach Bedarf glätten und 
 schrankfertig machen, sortieren und 
 transportieren 

       

 b) betriebsspezifische Dienstleistungsan- 
    gebote berücksichtigen, z. B.: 
 

 

  einfache manuelle und maschinelle 
 Instandhaltungsarbeiten durchführen 

 

       

 c) Serviceleistungen erbringen, z. B.: 
 

 

  Kleidung aufbügeln 
 
 

       

  Flecken entfernen 
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Abschnitt B 

Einsatzgebiet: 
Personenbezogene hauswirtschaftliche Dienstleistungsangebote 
 
Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis
ZP

ab
ZP

  

 
B 1 

 im Schwerpunkt 
Verpflegung und Service 

 a) Bedarf und Ansprüche zu versorgender 
    Personen hinsichtlich ihrer Verpflegung 
    berücksichtigen 
 

 

  Besonderheiten bei der Verpflegung 
 spezieller Personengruppen (z. B.: 
 Kinder, Jugendliche, Erwachsene, 
 Senioren) berücksichtigen 

       

  einfache Speisen, Speisenkomponen- 
 ten, Backwaren und Getränke perso- 
 nenbezogen zubereiten und anrichten 

       

  zuhören, Wünsche aufnehmen und 
 erfüllen oder ggf. weiterleiten 

 

       

  angemessen auf Reklamationen und 
 Kundenbeschwerden eingehen 

 

       

 b) Serviceleistungen personen- und anlass- 
    bezogen erbringen: 
 

 

  Essplätze einschließlich erforderlicher 
 Hilfsmittel bedarfsgerecht vorbereiten 

 

       

  beim Eindecken und Dekorieren von 
 Tischen zu persönlichen Festen und 
 Feiern mitwirken 

       

  Speisen und Getränke aufbereiten und 
 verteilen 
 

       

 c) Besonderheiten im Umgang mit spezifi- 
    schen Personengruppen beachten: 
 

 

  Ess- und Trinkverhalten beobachten 
 und Besonderheiten melden 

 

       

  Personen bei der Mahlzeiteneinnahme 
 unterstützen 
 

       

 d) Bei Alltagsverrichtungen mitwirken, z. B.: 
 

 

  bewegungseingeschränkte Personen 
 zum Essplatz führen und ihnen das 
 Essen bringen 

       

  Speisen mundgerecht portionieren 
 
 

       

  Speisen und Getränke anbieten 
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Abschnitt B 

Einsatzgebiet: 
Personenbezogene hauswirtschaftliche Dienstleistungsangebote 
 
Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis
ZP

ab
ZP

  

 
B 2 

 im Schwerpunkt 
Hausreinigung, -pflege und Service 

 a) Bedarf und Ansprüche zu versorgender 
    Personen bei der Reinigung von Räumen 
    berücksichtigen 
 

 

  Zimmer der zu versorgenden Perso- 
 nen reinigen und pflegen 

 

       

  Sanitärbereiche reinigen und pflegen 
 
 

       

  Schränke kontrollieren, reinigen und 
     ggf. desinfizieren 

       

  Betten machen, ab- und beziehen 
 

 

       

  Checklisten abzeichnen 
 
 

       

  zuhören, Wünsche aufnehmen und 
     erfüllen oder ggf. weiterleiten 

 

       

  angemessen auf Reklamationen 
 und Kundenbeschwerden eingehen 

 

       

 b) Bei der Reinigung auf Besonderheiten 
    spezifischer Personengruppen achten, 
    z. B.: 
 

 

  Spielzeug reinigen und aufräumen 
 
 

       

  Roll- und Pflegestühle, Gehhilfen und 
 sonstige Hilfsmittel reinigen und 
 pflegen 

       

 c) Bei Alltagsverrichtungen mitwirken, z. B.: 
 

 

  Reinigungsmittel und -geräte bereit- 
 stellen, ggf. Arbeitsplatz einrichten und 
 nach Aufgabenerledigung wegräumen 

       

  Senioren, Kinder und Menschen mit 
 Beeinträchtigungen bei Reinigungs- 
 und Aufräumarbeiten unterstützen 
 

       

  Senioren, Kinder und Menschen mit 
 Beeinträchtigungen beim Gestalten 
 und Dekorieren von Räumen unter- 
 stützen 
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Abschnitt B 

Einsatzgebiet: 
Personenbezogene hauswirtschaftliche Dienstleistungsangebote 
 
Nr. Fertigkeiten und Kenntnisse Ausbildungshalbjahre Anmerkungen 
 (Ziele der Ausbildung) 1 2 3 4 5 6 (Inhalte, Lernort/e, Sonstiges) 

  bis
ZP

ab
ZP

  

 
B 3 

 im Schwerpunkt 
Textilreinigung, -pflege und Service 

 a) Bedarf und Ansprüche zu versorgender 
    Personen bei der Textilreinigung und 
    -pflege berücksichtigen: 
 

 

  bei der Wäscheannahme, -reinigung, 
 -pflege und -ausgabe auf Kunden- 
 wünsche eingehen 

       

  Kleidung und Heimtextilien für die 
 Vergabe vorbereiten 
 

       

  ggf. persönliche Wäsche und Klei- 
 dung in Schränke einsortieren 
 

       

  zuhören, Wünsche aufnehmen und 
 erfüllen oder ggf. weiterleiten 
 

       

  angemessen auf Reklamationen und 
 Kundenbeschwerden eingehen 
 

       

 b) Bei der Textilpflege auf Besonderheiten/ 
    Wünsche spezifischer Personengruppen 
    eingehen, z. B.: 
 

 

  Einfache manuelle und maschinelle 
 Instandhaltungsarbeiten durch- 
 führen 

       

  Wäscheservice auf Wunsch von 
 Gästen und Bewohnern übernehmen 
 (Kleidung aufbügeln, Flecken entfernen) 

       

 c) Bei Alltagsverrichtungen mitwirken, z. B.: 
 

 

  Arbeitsmittel und -geräte bereitstellen 
 und ggf. Arbeitsplatz einrichten und 
 nach Aufgabenerledigung wegräumen 

       

  Senioren, Kinder und Menschen mit 
 Beeinträchtigungen bei der Wäsche- 
 pflege unterstützen 

       

  Senioren, Kinder und Menschen mit 
 Beeinträchtigungen bei der Instand- 

 haltung von Textilien unterstützen 

       

 
Erklärung zu Beginn der Ausbildung: 
 
„Der Ausbildungsplan wurde zu Beginn der Ausbildung gemeinsam besprochen. 
Er ist Bestandteil des Ausbildungsnachweises/ des Berichtsheftes“ 
 

Datum: 

Auszubildende/r (Unterschrift):                                                    Ausbilder/in (Unterschrift): 
 
 


	dienstleistung: Off
	schwerpunkt: Off
	1: 
	2: 
	4: 
	5: 
	7: 
	8: 
	9: 
	10: 
	11: 
	12: 
	13: 
	14: 
	15: 
	16: 
	17: 
	18: 
	19: 
	20: 
	21: 
	22: 
	23: 
	24: 
	25: 
	26: 
	27: 
	28: 
	29: 
	30: 
	31: 
	32: 
	34: 
	35: 
	36: 
	37: 
	38: 
	39: 
	40: 
	41: 
	42: 
	43: 
	44: 
	45: 
	46: 
	47: 
	48: 
	49: 
	50: 
	51: 
	52: 
	53: 
	54: 
	55: 
	56: 
	57: 
	58: 
	59: 
	60: 
	61: 
	62: 
	63: 
	64: 
	65: 
	67: 
	68: 
	69: 
	70: 
	71: 
	72: 
	73: 
	74: 
	75: 
	76: 
	77: 
	78: 
	79: 
	80: 
	81: 
	82: 
	83: 
	84: 
	85: 
	86: 
	87: 
	88: 
	89: 
	90: 
	91: 
	92: 
	93: 
	94: 
	95: 
	96: 
	97: 
	98: 
	99: 
	100: 
	101: 
	102: 
	103: 
	104: 
	105: 
	106: 
	107: 
	108: 
	109: 
	110: 
	111: 
	112: 
	113: 
	114: 
	115: 
	116: 
	117: 
	118: 
	119: 
	120: 
	121: 
	122: 
	123: 
	124: 
	125: 
	126: 
	127: 
	128: 
	129: 
	130: 
	131: 
	132: 
	133: 
	134: 
	135: 
	136: 
	137: 
	138: 
	139: 
	140: 
	141: 
	142: 
	143: 
	144: 
	145: 
	146: 
	147: 
	148: 
	149: 
	150: 
	151: 
	152: 
	153: 
	154: 
	155: 
	156: 
	157: 
	158: 
	159: 
	160: 
	161: 
	162: 
	163: 
	164: 
	165: 
	166: 
	167: 
	168: 
	169: 
	170: 
	171: 
	172: 
	173: 
	174: 
	175: 
	176: 
	177: 
	178: 
	179: 
	180: 
	181: 
	182: 
	183: 
	184: 
	185: 
	186: 
	187: 
	188: 
	189: 
	190: 
	191: 
	192: 
	193: 
	194: 
	195: 
	196: 
	197: 
	198: 
	199: 
	200: 
	201: 
	202: 
	203: 
	204: 
	205: 
	206: 
	207: 
	208: 
	209: 
	210: 
	211: 
	212: 
	213: 
	214: 
	215: 
	216: 
	217: 
	218: 
	219: 
	220: 
	221: 
	222: 
	223: 
	224: 
	225: 
	226: 
	227: 
	228: 
	229: 
	230: 
	231: 
	232: 
	233: 
	234: 
	235: 
	236: 
	237: 
	238: 
	239: 
	240: 
	241: 
	242: 
	243: 
	244: 
	245: 
	246: 
	247: 
	248: 
	249: 
	250: 
	251: 
	252: 
	253: 
	254: 
	255: 
	257: 
	258: 
	259: 
	260: 
	261: 
	262: 
	263: 
	264: 
	265: 
	278: 
	266: 
	267: 
	268: 
	269: 
	270: 
	271: 
	272: 
	273: 
	274: 
	275: 
	276: 
	277: 
	279: 
	280: 
	281: 
	282: 
	283: 
	284: 
	285: 
	286: 
	287: 
	288: 
	289: 
	290: 
	291: 
	292: 
	293: 
	294: 
	295: 
	296: 
	297: 
	298: 
	299: 
	300: 
	301: 
	302: 
	303: 
	304: 
	305: 
	306: 
	307: 
	308: 
	309: 
	310: 
	311: 
	312: 
	313: 
	314: 
	315: 
	316: 
	317: 
	318: 
	319: 
	320: 
	321: 
	322: 
	323: 
	324: 
	325: 
	326: 
	327: 
	328: 
	329: 
	330: 
	331: 
	332: 
	33: 
	333: 
	334: 
	335: 
	336: 
	3: 
	337: 
	338: 
	339: 
	340: 
	341: 
	342: 
	343: 
	344: 
	345: 
	346: 
	347: 
	348: 
	349: 
	350: 
	351: 
	352: 
	353: 
	354: 
	355: 
	356: 
	357: 
	358: 
	359: 
	360: 
	361: 
	362: 
	363: 
	364: 
	365: 
	366: 
	367: 
	368: 
	369: 
	370: 
	371: 
	372: 
	373: 
	374: 
	375: 
	376: 
	377: 
	378: 
	379: 
	380: 
	381: 
	382: 
	383: 
	384: 
	385: 
	386: 
	387: 
	388: 
	389: 
	390: 
	391: 
	392: 
	393: 
	394: 
	395: 
	396: 
	397: 
	398: 
	399: 
	400: 
	401: 
	402: 
	403: 
	404: 
	405: 
	406: 
	407: 
	408: 
	409: 
	410: 
	411: 
	412: 
	413: 
	414: 
	415: 
	416: 
	417: 
	418: 
	419: 
	420: 
	421: 
	422: 
	423: 
	424: 
	425: 
	426: 
	427: 
	428: 
	429: 
	430: 
	431: 
	432: 
	433: 
	434: 
	435: 
	436: 
	437: 
	438: 
	439: 
	440: 
	441: 
	442: 
	443: 
	444: 
	445: 
	446: 
	447: 
	448: 
	449: 
	450: 
	451: 
	452: 
	453: 
	454: 
	455: 
	456: 
	457: 
	458: 
	459: 
	460: 
	461: 
	462: 
	463: 
	464: 
	465: 
	466: 
	467: 
	468: 
	469: 
	470: 
	471: 
	472: 
	473: 
	474: 
	475: 
	476: 
	477: 
	478: 
	479: 
	480: 
	481: 
	482: 
	483: 
	484: 
	485: 
	486: 
	487: 
	488: 
	489: 
	490: 
	491: 
	492: 
	493: 
	494: 
	495: 
	496: 
	497: 
	498: 
	499: 
	500: 
	501: 
	502: 
	503: 
	504: 
	505: 
	506: 
	507: 
	508: 
	509: 
	510: 
	511: 
	512: 
	513: 
	514: 
	515: 
	516: 
	517: 
	518: 
	519: 
	520: 
	521: 
	522: 
	523: 
	524: 
	525: 
	256: 
	526: 
	527: 
	528: 
	529: 
	530: 
	531: 
	532: 
	533: 
	534: 
	535: 
	536: 
	537: 
	538: 
	539: 
	540: 
	541: 
	542: 
	543: 
	544: 
	545: 
	546: 
	547: 
	548: 
	549: 
	550: 
	551: 
	552: 
	553: 
	554: 
	555: 
	556: 
	557: 
	558: 
	559: 
	560: 
	561: 
	562: 
	563: 
	564: 
	565: 
	566: 
	567: 
	568: 
	569: 
	570: 
	571: 
	572: 
	573: Off
	574: 
	575: 
	576: 
	577: 
	578: 
	579: 
	580: 
	581: 
	582: 
	583: 
	584: 
	585: 
	586: 
	587: 
	588: 
	589: 
	590: 
	591: 
	592: 
	593: 
	594: 
	595: 
	596: 
	597: 
	598: 
	599: 
	600: 
	601: 
	602: 
	603: 
	604: 
	605: 
	606: 
	607: 
	608: 
	609: 
	610: 
	611: 
	612: 
	613: 
	614: 
	615: 
	616: 
	617: 
	618: 
	619: 
	620: 
	621: 
	622: 
	623: 
	624: 
	625: 
	626: 
	627: 
	628: 
	629: 
	630: 
	631: 
	632: 
	633: 
	634: 
	635: 
	636: 
	637: Off
	638: 
	639: 
	640: 
	641: 
	642: 
	643: 
	644: 
	645: 
	646: 
	647: 
	648: 
	649: 
	650: 
	651: 
	652: 
	653: 
	6: 
	654: 
	655: 
	656: 
	657: 
	658: 
	659: 
	660: 
	661: 
	662: 
	663: 
	664: 
	665: 
	666: 
	667: 
	668: 
	669: 
	670: 
	671: 
	673: 
	674: 
	675: 
	676: 
	677: 
	678: 
	679: 
	680: 
	681: 
	682: 
	683: 
	684: 
	685: 
	686: 
	687: Off
	688: 
	689: 
	690: 
	691: 
	692: 
	693: 
	694: 
	695: 
	696: 
	697: 
	698: 
	699: 
	700: 
	701: 
	702: 
	703: 
	704: 
	705: 
	706: 
	707: 
	708: 
	709: 
	710: 
	711: 
	712: 
	713: 
	714: 
	715: 
	716: 
	717: 
	718: 
	719: 
	720: 
	721: 
	722: 
	723: 
	724: 
	725: 
	726: 
	727: 
	728: 
	729: 
	730: Off
	731: 
	732: 
	733: 
	734: 
	735: 
	736: 
	737: 
	738: 
	739: 
	740: 
	741: 
	742: 
	743: 
	744: 
	745: 
	746: 
	747: 
	748: 
	749: 
	750: 
	751: 
	752: 
	753: 
	754: 
	755: 
	757: 
	758: 
	759: 
	760: 
	761: 
	762: 
	763: 
	764: 
	765: 
	766: 
	767: 
	768: 
	769: 
	770: 
	771: 
	772: 
	773: 
	774: 
	775: 
	756: 
	776: 
	777: 
	778: 
	779: 
	780: 
	781: 
	782: 
	783: 
	784: 
	785: 
	786: 
	787: 
	788: 
	789: 
	790: 
	791: 
	792: 
	793: 
	794: 
	795: 
	796: 
	797: 
	798: 
	799: 
	800: 
	801: 
	802: 
	803: 
	804: 
	805: 
	806: 
	807: 
	808: 
	809: 
	810: 
	811: 
	812: 
	813: 
	814: 
	815: Off
	816: 
	817: 
	818: 
	819: 
	820: 
	821: 
	822: 
	823: 
	824: 
	825: 
	826: 
	827: 
	828: 
	829: 
	830: 
	831: 
	832: 
	834: 
	835: 
	836: 
	837: 
	838: 
	839: 
	840: 
	841: 
	842: 
	843: 
	844: 
	845: 
	846: 
	847: 
	848: 
	849: 
	850: 
	851: 
	852: 
	853: 
	854: 
	855: 
	856: 
	857: 
	858: 
	859: 
	860: 
	861: 
	862: 
	863: 
	864: 
	865: 
	866: 
	867: 
	868: 
	869: 
	870: 
	871: 
	872: 
	873: 
	874: 
	875: 
	876: 
	877: 
	878: 
	879: 
	880: 
	881: 
	882: 
	883: 
	884: 
	885: 
	886: 
	887: 
	888: 
	889: 
	890: 
	891: 
	892: 
	893: 
	894: 
	895: 
	896: 
	897: 
	898: 
	899: 
	900: 
	901: Off
	902: 
	903: 
	904: 
	905: 
	906: 
	907: 
	908: 
	909: 
	910: 
	911: 
	912: 
	913: 
	914: 
	915: 
	916: 
	917: 
	918: 
	919: 
	920: 
	921: 
	922: 
	923: 
	924: 
	925: 
	926: 
	927: 
	928: 
	929: 
	930: 
	931: 
	932: 
	933: 
	934: 
	935: 
	936: 
	937: 
	938: 
	939: 
	940: 
	941: 
	942: 
	943: 
	944: 
	945: 
	946: 
	947: 
	948: 
	949: 
	950: 
	951: 
	952: 
	953: 
	954: 
	955: 
	956: 
	957: 
	958: 
	959: 
	960: 
	961: 
	962: 
	963: 
	964: 
	965: 
	966: 
	967: 
	968: 
	969: 
	970: 
	971: 
	672: 


